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Bezirksliga Jungen 18 Süd

TSV Ganderkesee : VfL Stenum 
Mittwoch, 30.03.2022, 18:00 Uhr

Krüger tütet den Sieg für den TSV Ganderkesee ein

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TSV
Ganderkesee im verlegten Spiel der Bezirksliga Jungen 18 Süd gegen den VfL Stenum beschreiben,
der nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 26:13 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere
Tjark Niclas Andreas, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich
gestaltete.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Der Start in die Partie hätte für Gediga / Andreas besser laufen
können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Günther / Munderloh
noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Ohne Satzgewinn für
Krüger / Krüger verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Lange / Moorschlatt. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Matteo Krüger gelang es, Heinke Lange im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Das Einzel zwischen Phillip Gediga
und Ole Günther endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz ausging. Tjark Niclas Andreas konnte im Spiel gegen Fynn Munderloh einen Siegpunkt für
die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Einen Sieg fuhr Noah Krüger beim 11:6, 11:6,
8:11, 11:3 gegen Marco Moorschlatt ein. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV
Ganderkesee und VfL Stenum. Matteo Krüger lag gegen Ole Günther bereits mit zwei Sätzen im
Rückstand, bevor er dem Spiel eine entscheidende Wendung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-
Sieg drehen konnte. Der Start in die Partie hätte für Phillip Gediga besser laufen können, doch
gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Heinke Lange noch mit 3:1 und steuerte
somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Zwar brachte Marco Moorschlatt Tjark Niclas
Andreas phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Tjark Niclas Andreas mit 3:1 durch.
Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:2. Noah Krüger überzeugte im Match
gegen Fynn Munderloh, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für
den TSV Ganderkesee die Halle.

Durch diesen Sieg hat der TSV Ganderkesee nun 4 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der VfL Stenum nach der Niederlage jetzt 4 Saison-Siege, 3
Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen die SF Oesede II (TSV Ganderkesee)
bzw. gegen die SF Oesede II (VfL Stenum).

 Statistik:
 TSV Ganderkesee

Doppel: Gediga / Andreas 1:0, Krüger / Krüger 0:1 
Einzel: M. Krüger 2:0, P. Gediga 1:1, T. Andreas 2:0, N. Krüger 2:0 
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 VfL Stenum
Doppel: Günther / Munderloh 0:1, Lange / Moorschlatt 1:0 
Einzel: O. Günther 1:1, H. Lange 0:2, M. Moorschlatt 0:2, F. Munderloh 0:2


